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Kolumne des Monats

Liebe Waldenburgerinnen und Waldenburger,
zunächst wünsche ich Ihnen allen ein gesundes, glückliches und 
zuversichtliches neues Jahr. Ein neues Jahr bedeutet immer auch 
einen Moment des Innehaltens: zurückzublicken auf das, was war, 
und nach vorne zu schauen auf das, was kommt. Hinter uns liegt ein 
Jahr voller Ereignisse, Herausforderungen und wichtiger Projekte, 
die wir gemeinsam auf den Weg gebracht oder erfolgreich umge-
setzt haben.

Ein schönes Zeichen des Miteinanders war der ruhige Jahreswech-
sel. Die Silvesternacht blieb ohne besondere Zwischenfälle, und 
unsere Feuerwehr musste zu keinem Einsatz ausrücken. Das ist 
keine Selbstverständlichkeit und zeigt, wie verantwortungsvoll und 
rücksichtsvoll der Übergang ins neue Jahr in unserer Stadt begangen 
wurde. Dafür danke ich allen Bürgerinnen und Bürgern sehr herzlich.

Aber das das neue Jahr hat auch gleich gezeigt, dass nicht immer 
alles planbar ist. Der Wasserrohrbruch im Schloss hat zu einem 
kleinen holprigen Start geführt: Unsere Altstadt war kurzfristig ohne 
Wasserversorgung. Die Altstädter Schule sowie das Altstädter Kin-
derland mussten vorsorglich evakuiert werden. Dank des schnellen 
und professionellen Einsatzes aller Beteiligten konnte der Schaden 
jedoch zügig behoben werden. Es waren keine weiteren Maßnah-
men notwendig. Auch hier danke ich allen Einsatzkräften und den 
Betroffenen für ihr Verständnis und ihre Geduld.

Gut vorbereitet sind wir auch beim Winterdienst. Unser Bauhof ist 
einsatzbereit, das Salzlager ist gut gefüllt, sodass wir auch bei winter-
lichen Bedingungen für sichere Straßen und Wege sorgen können.

Mit großer Vorfreude blicken wir bereits seit längeren auf ein beson-
deres Highlight: die Wiedereröffnung des Museums am 09. Mai. Die-
ses Projekt steht sinnbildlich für unsere lebendige Stadtgeschichte 
und dafür, wie Tradition und Zukunft miteinander verbunden werden 
können. Die Planungen laufen bereits und es soll ein unvergessli-
ches Erlebnis werden. Und ich hoffe natürlich, dass dies die letzte 
Neueröffnung ist, die durch einen Wasserschaden notwendig wird. 

Planmäßig voran gehen auch die Arbeiten an den Toiletten der 
Grundschule. Wenn alles weiterhin nach Plan läuft, können diese 
im März wieder genutzt werden. Mein besonderer Dank gilt hier den 
Schülerinnen und Schülern, den Lehrkräften, den Erzieherinnen und 
Erziehern sowie den Eltern. Ihr großes Durchhaltevermögen, auch 
bei kalten Temperaturen, verdient hohe Anerkennung.

Das Jahr 2026 hält vieles bereit, vieles von dem, was ich mir auch 
persönlich für unsere Stadt wünsche: Zusammenhalt, Tatkraft und 
einen optimistischen Blick nach vorne. Lassen Sie uns diesen Weg 
gemeinsam weitergehen.

Ihr
Jörg Götze

Öffentliche Bekanntmachungen

Sitzung des Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Hauptausschusses findet am 
Dienstag, dem 03. Februar 2026, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Sitzung des Stadtrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am  
Dienstag, dem 24. Februar 2026, 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Bekanntgabe der Sitzungstermine

Bekanntgabe von Beschlüssen

… aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 09. Dezember 2025

Beschluss-Nr. 15/12/2025: Annahme von Spenden
Der Hauptausschuss der Stadt Waldenburg beschließt in seiner 
Sitzung am 09.12.2025 die erhaltenen Geld- und Sachspenden für 
die vorgesehene Zwecke (gemäß Anlage) zu verwenden. 

… aus der Sitzung des Stadtrates vom 16. Dezember 2025

Beschluss-Nr.46/12/2025: Leitbild und Sammlungs- und Muse-
umskonzeption für das Museum Naturalienkabinett Waldenburg
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg gibt in seiner Sitzung am 16. Dezember 
2025 sein Einvernehmen zur Museumskonzeption samt Leitbild als grund-
ständige Arbeitsgrundlage des Museum Naturalienkabinett Waldenburg 
und beauftragt den Bürgermeister der Stadt Waldenburg, den Beschluss 

an den Kulturraum Vogtland-Zwickau zu übermitteln.

Beschluss-Nr.47/12/2025: Erwerb der persönlichen Schutzausrüs-
tung für die Feuerwehr Waldenburg
Der Stadtrat der Stadt Waldenburg beschließt in seiner Sitzung am 16. De-
zember 2025 den Erwerb von 80 Sätzen Einsatzbekleidung nach DIN 469, 
bestehend aus jeweils einer Feuerwehr-Überjacke und einer Feuerwehr-
Überhose, zum Angebotspreis von 103.920,00 EUR netto bzw. 123.664,80 
EUR brutto, zuzüglich optionaler Kosten für Übergrößen bis zu einem Ge-
samtwert von 1.685,20 EUR brutto. Die Anschaffung ist aus Mitteln des 
Haushaltes 2025 vollständig gedeckt. 

Mit der Lieferung wird das Unternehmen Brandschutz Technik GmbH 
Leipzig, Standort Kabelsketal, gemäß den Ausschreibungsunterlagen vom 
26.11.2025 beauftragt.

Zu den Sitzungen sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Die Tagesordnungen geben wir durch Aushang an 
der Verkündungstafel in der Weinkellergasse bekannt.
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Amtliche Mitteilungen

Stadtverwaltung/Standesamt:
Mo, Mi, Fr		  geschlossen
Di			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Mo, Fr			   8.00 – 12.00 Uhr
Di			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi			   geschlossen
Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Ihre Anliegen und Anfragen 
nur an den Sprechtagen Dienstag und Donnerstag persönlich 
entgegennehmen können. Außerhalb dieser Sprechtage ist das 
Rathaus geschlossen. In äußerst dringenden Angelegenheiten 
vereinbaren Sie außerhalb der Sprechzeiten telefonisch einen 
Termin. Die Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes bleiben 
unverändert.

Schiedsstelle Waldenburg

Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden Sie 
sich bei Bedarf unter folgender Rufnummer: 
(037608)123-0 bzw. info@waldenburg.de.

Havarie- und Bereitschaftsdienst der WAD GmbH

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öf-
fentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) 
unter der Telefon-Nr.: 0172 3578636 zu benachrichtigen.

Störungsrufnummer von MITNETZ-STROM

Störungsrufnummer (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag 0:00–24:00 Uhr: 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden. Unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall be-
steht die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z. B. aufgrund von Bauar-
beiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Redaktionsschluss

Der nächste Stadtbote erscheint am 26. Februar 2026. 
Redaktionsschluss ist am 9. Februar 2026.  Wir bitten  um 
Zusendung der Artikel an die E-Mail-Adresse stadtbote@
waldenburg.de.

Bürgersprechstunde der Polizei

Die Bürgerpolizei führt am 19. Februar 2026 im Rathaus Walden-
burg, Ratssaal, Markt 1, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, eine Bürger-
sprechstunde durch.

Beratung der Sächsischen Krebsgesellschaft e. V.

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e. V. 
kommt am 05. Februar 2026 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr nach 
Waldenburg auf den Marktplatz. Die Sächsische Krebsgesell-
schaft informiert dort über ihre Angebote und Veranstaltungen. 
Bei Bedarf steht Herr Renner, Sozialarbeiter bei der Sächsischen 
Krebsgesellschaft e. V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit 
einer Krebserkrankung zur Verfügung.

Wichtige Hinweise zur Grundsteuer
auf den Stichtag 01.01.2026

Aufgrund von Verzögerungen bei der Bereitstellung der pro-
grammtechnischen Voraussetzungen für die Durchführung von 
Fortschreibungen, Nachfeststellungen sowie Neuveranlagung, 
Nachveranlagungen und Aufhebungen des Grundsteuermessbe-
trags auf den Stichtag 01.01.2026 können den Gemeinden derzeit 
leider keine aktualisierten Eigentümerdaten durch die Finanzver-
waltung übermittelt werden. Dies betrifft sämtliche im Jahr 2025 
eingetretenen Änderungen, einschließlich Grundsteuerbefreiun-
gen sowie Eigentumsübertragungen an Grundstücken. Aufgrund 
dieser technischen Probleme der Finanzverwaltung ist es den Ge-
meinden momentan nicht möglich, die Grundsteuervorauszahlun-
gen den neuen Eigentümerinnen und Eigentümern zuzuordnen. 
Es kann daher vorkommen, dass bisherige Eigentümer vorläufig 
weiterhin mit den Vorauszahlungen belastet werden. Wir weisen 
zudem darauf hin, dass sich der Versand der geänderten Beschei-
de entsprechend verzögern wird.

Für Rückfragen steht Ihnen die Mitarbeiterin im Fachamt Steuern (Tel.: 
037608 123-22) zu den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung gern zur 
Verfügung.

Veröffentlichung von Daten – Widerspruchsrecht

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde

1.	 Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten mitteilen, soweit 
für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend 
ist (§ 50. Abs. 1 BMG).

2.	 auf Verlangen von Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk 
Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen 
von Einwohnern erteilen - § 50 Abs. 2 BMG.

3.	 Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen - § 50 Abs. 3 BMG.

4.	 öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften Daten von Fa-
milienangehörigen übermitteln, die nicht Mitglieder dieser 
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öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft sind oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören -

	 § 42 Abs. 2 BMG.
Gegen die Datenweitergabe kann in den Fällen 1-3 gemäß § 50 
Abs. 5 BMG und im Fall 4 gemäß § 42 Abs. 3 BMG in der Mel-
debehörde Waldenburg, Markt 1, 08396 Waldenburg schriftlich 
oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt werden. Er ist von 
keinen Voraussetzungen abhängig, braucht nicht begründet zu 
werden und gilt bis zu einer gegenteiligen Erklärung gegenüber 
der Meldebehörde unbefristet.

Eine Datenübermittlung erfolgt nicht, wenn eine Auskunftssperre 
nach § 51 BMG vorliegt oder nach § 52 BMG ein bedingter Sperr-
vermerk eingetragen ist.

Waldenburg, 31.12.2025

Jörg Götze
Bürgermeister

Einwohnerversammlung Niederwinkel

Die Einwohnerversammlung in Niederwinkel findet am 05. März um 
18:00 Uhr in der Gaststätte Goldener Hahn, Brunnenweg 3, 08396 
Waldenburg statt.

Amt für Abfallwirtschaft
Verteilung erfolgt im Dezember

Weihnachtsbaumentsorgung
Abholung begann in zweiter Kalenderwoche 2026

Seit 7. Januar 2026 erfolgt die Abholung der Weihnachtsbäume 
durch das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau. Die Ter-
mine bis zum 16. Januar 2026 wurden im Landkreiskurier am 12. 
Dezember 2025 veröffentlicht. Die Termine ab 19. Januar 2026 sind 
nachstehend aufgeführt.

Die Bereitstellung der Bäume muss:
•	 restlos abgeschmückt und unverpackt,
•	 bis 7 Uhr am Abholtag,
•	 am Bereitstellungsort der Abfalltonnen

erfolgen. Es werden nur natürliche Weihnachtsbäume bis zwei 
Meter Höhe oder zur Dekoration genutztes, gebündeltes Reisig 
entsorgt. Sonstiger Baum- und Strauchverschnitt wird nicht mit-
genommen.
Die gesammelten Bäume werden biologisch verwertet

Ort Termin
Oberwiera inklusive aller Ortsteile Freitag,

6. Februar 2026

Remse inklusive aller Ortsteile Freitag,
30. Januar 2026

Waldenburg Ortsteile Dürrenuhlsdorf,
Franken, Schlagwitz, Schwaben

Freitag,
6. Februar 2026

Waldenburg Stadtgebiet und Ortsteile
Niederwinkel, Oberwinkel

Freitag,
30. Januar

Richtige Sammlung von Lithium-Ionen-Batterien 
und -Akkus

Gemeinsam für mehr Sicherheit

Durch falsch entsorgte Elektrogeräte, Batterien und Akkus kommt 
es in Deutschland täglich zu Bränden in Entsorgungsfahrzeugen, 
-anlagen aber auch Abfalltonnen. Auch im Landkreis Zwickau 
konnte zuletzt Mitte Dezember 2025 ein entstehender Fahrzeug-
brand bereits bei der Rauchentwicklung durch das beherzte und 
rechtzeitige Eingreifen der Fahrer gerade noch verhindert werden. 
Im Entsorgungsfahrzeug wurden falsch entsorgte Batterien als Ur-
sache entdeckt.

Batterien und Akkus enthalten diese Chemikalien und sind somit 
gefährliche Abfälle. Sie sind getrennt zu sammeln und dürfen nicht 
in Abfalltonnen entsorgt werden. 
Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus, da Lithium leicht brennbar 
und reaktionsfreudig ist. Sie können sich unter Umständen sogar 
selbst entzünden. 

Bei der Entsorgung sind daher folgende Sicherheitsmaßnahmen 
erforderlich:

-	 Altbatterien sind generell getrennt zu sammeln.
-	 Sie sind, wenn möglich, vor der Entsorgung aus Elektroge-

räten zu entnehmen.
-	 Die Pole lithiumhaltiger Batterien und Akkus Pole sollten 

mit Klebe- oder Isolierband abgeklebt werden.
-	 Die Lagerung sollte in nicht brennbaren Behältern erfol-

gen, die mit Sand gefüllt werden können, um Kurzschlüsse 
zu vermeiden.

-	 Beschädigte, zum Beispiel ausgelaufene Altbatterien sind 
chemisch instabil und stellen ein erhöhtes Brand- bezie-
hungsweise Explosionsrisiko dar. Sie müssen getrennt von 
intakten aufbewahrt und bei der Abgabe auf die Beschädi-
gung hingewiesen werden.

Übrigens: 
Seit 1. Januar 2026 nimmt der Landkreis Zwickau auch Batterien 
und Akkus aus Leichten Verkehrsmitteln wie E-Scootern und E-
Bikes, sogenannte LV-Batterien, an. Die Annahmestellen sowie 
deren Öffnungszeiten und Annahmespektren sind unter www.
landkreis-zwickau.de/annahmestellen veröffentlicht.

Quelle: batterie-zurueck.de
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Besuch in der Partnerstadt Waldenburg-Hohenlohe

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH

Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Seit mehr als 20 Jahren begibt sich die „Weihnachtsmarktgruppe“ am 
Wochenende des 3. Advents nach Waldenburg Hohenlohe zum dor-
tigen Weihnachtsmarkt. Die Fahrzeuge sind voll beladen mit Stollen, 
Thüringer Bratwurst, Grill, Säcke mit Holzkohle und natürlich Glühwein 
und Punsch und was man noch so alles auf einem Weihnachtsmarkt 
braucht. Dort werden wir immer schon sehnsüchtig erwartet, denn 
die Thüringer Bratwurst wird von allen Besuchern sehr gern geges-
sen. Schon am Freitagabend organisieren die Gastgeber ein leckeres 
Abendessen mit gemütlichem Beisammensein für die Gäste und es 
gibt viele freundschaftliche Begegnungen.

In diesem Jahr war die Freude doppelt so groß, denn wir überraschten 
die Kinder und Erzieher vom Albert Schweitzer Kinderdorf zum Weih-
nachtsprogramm mit einer Spende über 500,00 €. Eine neu errichtete 
Wohneinheit wird dort zurzeit eingerichtet und für das Geld kann si-
cherlich der eine oder andere Wusch der Kinder erfüllt werden.

Die nächste Blutspendeaktion findet am 23. Februar 
2026, in der Zeit von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr in der Alt-
städter Schule Waldenburg, Bahnhofstraße 5, statt.

*Änderungen vorbehalten

Kleiner Hinweis:
Unter allen Blutspenderinnen und Blutspendern, die vom 05.01. bis 
27.02.2026 Blut spenden, verlosen wir die Teilnahme an einem Fahr-
sicherheitstraining – regional am Sachsenring (Sachsen), in Linthe 
(Berlin/Brandenburg) oder in Kiel (Hamburg/Schleswig-Holstein).

Pro Region werden 12 Teilnahmen verlost.

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK 2026

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 

34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und Gründungsinteres-
senten regelmäßig kostenfreie Sprechtage / Veranstaltungen an.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchführung - telefo-
nisch, virtuell oder persönlich.

Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz

Jahreslosung 2026:
„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 

der Kraft der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Timotheus 
1, 7)

07.02. 	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und gemeinsame 
Mittagessen

14.02. 	 Begegnungszeit
21.02.	 10.00 Uhr Gottesdienst
28.02.	 Zellgruppe

Pfadfinder „Feuervögel“
14.02.	 10.00-15.00 Uhr Pfadfinderweihnacht

Du möchtest ein Pfadfinder werden? Alle Kinder ab 8 Jahren sind 
herzlich willkommen! Informationen findet man auf der Homepage 
der Waldenburger Pfadfinder: https://waldenburg.adventisten.de/
feuervögel-waldenburg oder du schreibst uns eine Mail: post@
feuervögel-waldenburg

Gebetszeiten:
Mo 17.30 Uhr in der Kapelle 
 Wir beten auch für Sie und Ihre Anliegen - Anruf genügt!

Anfragen und Gespräche sind möglich bei:
Infotelefon Waldenburg:	 037608 / 21334
Pastor Christian Hübler:	 0151 / 20300063

Adventgemeinde Waldenburg

Kirchennachrichten
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Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten:

08.02. Adventkapelle 	 09:30 Lobpreis und Abendmahl 
	 10:00 Gottesdienst mit Jörg Nitzsche

15.02. Adventkapelle 	 09:30 Lobpreis und Abendmahl 
	 10:00 Gottesdienst mit Rudolph Vanheiden

22.02. Adventkapelle 	 09:30 Lobpreis und Abendmahl 
	 10:00 Gottesdienst mit Onlinepredigt

Frauenfrühstück 1x monatlich jeweils 09.30 Uhr mit Kinderbetreu-
ung, Kontakttelefonnummer Sylvia Nitzsche 037608/21494
Weitere Haus- und Gebetskreise sind bitte unter folgenden Kon-
taktdaten zu erfragen.

Ansprechpartner und Kontaktdaten: Christoph Nitzsche 
Tel. 037608 513441
kontakt@ecg-waldenbrug.de
www.ecg-waldenburg.de

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
und zum Ehejubiläum

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren
 zum Geburtstag alles erdenklich Gute, vor allem beste Gesundheit 

und Wohlergehen für das neue Lebensjahr.

 Zum Ehejubiläum gratulieren wir ebenfalls auf das Herzlichste und wünschen alles Gute
 für ein glückliches Miteinander in Zufriedenheit und Harmonie

Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Waldenburg

Gottesdienste:
01.02. 	 08.30 Uhr	Gottesdienst in der Kirche Oberwinkel
	 10.00 Uhr	Gottesdienst im Gemeinderaum der 
		  Lutherkirche

08.02.	 10.00 Uhr	Gottesdienst im Gemeinderaum der 
		  Kirche St. Bartholomäus

15.02.	 08.30 Uhr	Gottesdienst in der Kirche Niederwinkel
	 10.00 Uhr	Gottesdienst im Gemeinderaum der
		   Lutherkirche
 
22.02.	 08.30 Uhr	Gottesdienst im Gemeinderaum der
		  Kirche Ziegelheim
	 10.00 Uhr	Gottesdienst im Gemeinderaum der
		   Kirche St. Bartholomäus

01.03.	 10.00 Uhr	Gottesdienst im Gemeinderaum der
		  Lutherkirche
	 14.00 Uhr	Gottesdienst in der Kirche Schlagwitz

Christenlehre (nicht in den Ferien)
wöchentlich mittwochs im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3)

mit Frau Waldenburger
Klassen 1 - 2	14.00 – 15.00 Uhr
Klassen 3 - 4	15.00 – 16.00 Uhr
Klassen 5 - 6	16.00 – 17.00 Uhr

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)

im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3) mit Pfarrer Becker
Klasse 8: 	 donnerstags	 15.45 Uhr – 16.30 Uhr
Klasse 7:	 donnerstags	 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Bücherstube (nicht in den Ferien)
jeden Mittwoch ist von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Junge Gemeinde
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Luther

Ev.-Luth. Kirchgemeinde, 08396 Waldenburg, August-Bebel-Str. 2

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo	 16.15 – 18.15 Uhr
Di	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi	 16.15 – 18.15 Uhr
Do	 09.00 – 12.00 Uhr
Tel.	 (03 76 08) 22 585, Frau Gerhardt 
	 (03 76 08) 22 719, Frau Gleditzsch
Fax 	 (03 76 08) 28 86 1
E-Mail:	kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Pfarrer Ulrich Becker 
Tel. (03 76 08) 2 88 62  
08396 Waldenburg, August-Bebel-Str. 2
Urlaub vom 19.01. – 04.02.2026. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Philipp Körner, Tel. Nr. 
03763 7769178

Sprechzeiten: Bitte vereinbaren Sie sich mit den Pfarrern telefo-
nisch. 

Evangelische Christengemeinde Waldenburg
Adventkapelle, Am Rotenberg 1
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Besondere Adventsmomente im Altstädter Kinderland 

Die Adventszeit hielt für 
die Kinder unseres Kin-
dergartens in diesem Jahr 
ganz besondere Erlebnisse 
bereit. Mit großer Freude 
folgten wir der Einladung 
zum ehemaligen Treffen 
in der Stadt Waldenburg, 
bei dem unsere Kinder ihr 
einstudiertes Weihnachts-
programm präsentieren 
durften. Für die Kinder war 
dieser und einige andere 
Auftritte mit viel Aufregung, 
Stolz und strahlenden Au-
gen verbunden. 

Gemeinsam mit dem Bür-
germeister durften die Kinder sogar das Rathaus besichtigen und 

erhielten spannende Einblicke hinter die Kulissen. Wir bedanken 
uns herzlich für die Einladung und die gemütliche Atmosphäre. 

Neben diesen schönen Erlebnissen möchten wir uns außerdem 
ganz besonders bedanken, bei der Künstlerin Luba Weise, der In-
haberin des Spielecafés Antje Trapp sowie dem Inhaber von Jeans 
Eck Steve Lindner. Durch den Verkauf der besonderen Weihnachts-
karten von Luba Weise kam eine Spende in Höhe von 160 Euro 
zusammen, die unserem Kindergarten zugute kam. Die Übergabe 
der Spende fand im Rahmen unseres jährlichen Weihnachtsmark-
tes am 2. Advent im Kindergarten statt. 

Wir haben uns über diese Unterstützung unglaublich gefreut und 
sind sehr dankbar dafür, dass bei dieser Spende an unsere Kinder 
gedacht wurde. 

Nun blicken wir voller Vorfreude auf ein neues, ereignisreiches Jahr 
und genießen aktuell den winterlichen Schneespaß im Kindergar-
ten, der für leuchtende Kinderaugen und viel Bewegung sorgt. 

Denise Müller

Schul- und Kindergartennachrichten

… aus dem Altstädter Kinderland

Willkommen! Schön, dass Du hier bist!
Hast Du Lust, unsere Käferstunde regelmäßig zu besuchen? 

Wir haben eine entspannte Atmosphäre und verbringen 
den Vormittag mit Liedern, Fingerspielen und kleinen Aktivi-
täten. Treffpunkt ist jeder 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
10.00 bis 11.00 Uhr. Wäre klasse, Dich dabei zu haben.

Jeder mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren ist willkommen.  
Es kostet nichts und man kann sich einfach anmelden unter: 
T 037608 22767 | kita.waldenburg@diakonie-westsachsen.de

Evangelische Kindertagesstätte  
Schatzkiste 
Altenburger Straße 50 
08396 Waldenburg

www.diakonie-westsachsen.de

Evangelische Kindertagesstätte

… aus der evangelischen Kindertagesstätte Schatzkiste

Es ist soweit – Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht 
kommt.

„Mache dich auf, werde Licht“. 
Dieser Gedanke begleitete uns 
durch die Weihnachtszeit. Er 
erinnert daran, wie viel ein klei-
nes Licht bewirken kann: ein 
freundliches Wort, ein verläss-
licher Kontakt, ein Besuch in 
einer Einrichtung für ältere und 
pflegebedürftige Menschen. In 

unserer Kindertagesstätte erleben wir täglich, wie Licht im Miteinan-
der entsteht. 

Und zugleich spüren wir, dass dieses Licht größer sein kann als das, 
was wir allein hervorbringen: ein Licht das Hoffnung schenkt, Kraft 
gibt und uns miteinander verbindet.  Die Kinder unserer Kita haben 
sich mit Beginn der Weihnachtszeit aufgemacht, ihr Licht in die un-
terschiedlichen Pflege- und Betreuungseinrichtungen der Stadt Wal-
denburg zu tragen. Weihnachtsbasteln, Lieder singen, Krippenspiel 
vorführen oder mit den ganz Kleinen ein weihnachtliches Mitmach-
programm im Pflegeheim. 
Alles war dabei.

Möge dieses kleine Licht 
auch im neuen Jahr 2026 
füreinander sein, getragen 
von einem Licht, das wei-
ter reicht als wir selbst.  

Ihr Schatzkistenteam
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… aus der Altstädter Grundschule

Neben dem Unterricht gab es in den letzten Wochen viele schöne 
Erlebnisse zu berichten.
So war am 05.11. Adakus vom ADAC bei uns zu Gast und hat die 
Schulanfänger im richtigen Verhalten im Straßenverkehr geschult. 
Mit kleinen Liedern stimmten sich die Kinder auf das Üben des Über-
querens einer Straße ein. Dafür war sogar eine voll funktionsfähige 
Ampel im Musikzimmer aufgebaut.

Nachdem der Förderverein im letzten Jahr zu Weihnachten acht Rol-
ler für die Pause gesponsert hat, brauchten wir natürlich noch eine 
Unterstellmöglichkeit, welche uns ebenfalls der Förderverein bezahl-
te. Im Rahmen des Arbeitseinsatzes am 26.09. wurde mit dem Auf-
bau einer Rollergarage begonnen. Diese Aufgabe übernahm Fami-
lie Cuber. Leider spielte das Wetter nicht mit, sodass die Garage erst 
im November fertiggestellt werden konnte. Vielen Dank an Familie 
Cuber, die dafür noch einmal ihre Freizeit opferte.

Im letzten Jahr haben wir unseren Vorlesetag mal anders gestal-
tet. Wir hatten einen Autor eingeladen, der uns zwei seiner Bücher 
vorlas. In der Klasse haben wir noch viel über den Autor gelernt und 
auch selbst Bücher gelesen. Nochmals vielen Dank an unseren För-
derverein, der die Kosten für den Autor übernommen hat.

Zum Vorlesetag haben wir natürlich auch wieder unsere zukünftigen 
Schulanfänger aus den Kindertagesstätten „Schatzkiste“ und „Kin-
derland“ eingeladen. Ihnen wurde das Buch „Wie Findus zu Peterson 
kam“ vorgelesen. Anschließend konnten sie noch kleine Aufgaben 
zum Gehörten erfüllen.

Leider mussten wir uns Ende Oktober von unserem Hausmeister, 
Herrn Böhm, verabschieden. Herr Böhm arbeitete erst seit April bei 
uns und brachte viele liegengebliebene Arbeiten auf den neuesten 
Stand. Er entfernte das Unkraut auf dem Schulhof, brachte verschie-
dene Tafeln an und klebte unsere Lernhilfen für das Alphabet und 
das Einmaleins an die Stufen. Zudem hielt er das Gelände in Schuss. 
Leider wurde sein Vertrag nicht fortgeführt. Dies bedauern wir sehr, 
denn Herr Böhm identifizierte sich mit der Schule und schaute bei der 
Lösung von Problemen nicht auf die Zeit. Vielen Dank, Herr Böhm.

Im Dezember ging es an unserer Schule dann weihnachtlich weiter. 
Die AG Musical stimmte mit einem kleinen Weihnachtsprogramm auf 
dem Weihnachtsmarkt alle Waldenburger auf eine besinnliche Ad-
ventszeit ein.

Am 5. Dezember öffnete sich mit dem Programm der AG Musical das 
fünfte Türchen des lebendigen Adventskalenders zum traditionellen 
Altstädter Weihnachtszauber. Dank der tatkräftigen Unterstützung 
vieler Eltern beim Kuchen- und Plätzchenbacken, beim Glühwein- 
und Glühpunschverkauf und nicht zuletzt beim Betreiben des Grill-
stands konnten wir einen Erlös von über 1000 Euro erzielen. Dieser 
soll für die kinderfreundliche Gestaltung der Lernatmosphäre unserer 
Schule sowie für zukünftige Projekte verwendet werden.

Zum Jahresabschluss trafen sich alle Schülerinnen und Schüler so-
wie Lehrerinnen und Erzieherinnen in der Turnhalle, um noch einmal 
gemeinsam Weihnachtslieder zu singen. Während wir das Lied „Mor-
gen kommt der Weihnachtsmann“ sangen, bekamen wir Besuch von 
Herrn Götze und dem Weihnachtsmann. Letzterer überreichte uns 
Springseile für den Sportunterricht.

Suchen EFH mit Grundstück oder
(teil-) erschlossenes Baugrundstück,

sehr ruhig gelegen,
nicht an einer Hauptstraße

Kontakt:
Familie Hocher
0173 / 3824221

Steinmetzbetrieb
Max Edel & Sohn

Grabmale • Treppen • Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten • Natursteinfußböden
Waldenburger Str. 62 • 04603 Nobitz / OT Ehrenhain

Telefon: 034494 87383 • Fax: 034494 80023
naturstein-edel@t-online.de • www.steinmetz-edel.de

Anzeigen
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… aus dem Hort der Altstädter Schule

… aus den Europäischen Schulen Waldenburg

Eiskristalle, Schneeflocken, Winterzeit
Liebe Leser(innen), wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
gesundes neues Jahr und wollen Sie auch in diesem Jahr wieder 
mit Nachrichten aus unserem Hortalltag bereichern.

Wir möchten den Dezember nochmal Revue passieren lassen und 
diese Gelegenheit nutzen, uns bei Herrn Porstmann und Herrn 
Strohwick zu bedanken. 

Die Kinder durften als Weihnachtsgeschenk Tannenbäume aus 
Holz bemalen und verzieren. Die Rohlinge dazu fertigte uns in lie-
bevoller Handarbeit Herr Uwe Porstmann an.

Herr Strohwick unterstütze uns zum wiederholten Male bei der Reno-
vierung unserer Horträume. Zurzeit entsteht ein neuer Kreativraum, 
in dem die Kinder nach Herzenslust werkeln und gestalten können.

Der Januar steht bei uns ganz im Zeichen des Winters, wir ha-
ben Schneemänner für unsere Fenster gebastelt und schon im 
Schnee getobt.

Uns erwarten noch eine Winterwanderung, winterliche Experi-
mente und Marshmallow-Schneemänner.

Die Altstadtkids und das Erzieherteam

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zuverlässige Fahrer für 
unseren Schülertransport. Sie lie-
ben es, sicher unterwegs zu sein 
und möchten dazu beitragen, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler 
sicher zur Schule kommen?

Dann suchen wir genau Sie! Wir bieten eine verantwortungsvolle 
Tätigkeit in einem freundlichen Umfeld.

Wenn Sie Freude daran haben, mit Kindern zu arbeiten und einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit im Straßenverkehr leisten möch-
ten, freuen wir uns auf ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen eine geringfügige Nebenbeschäftigung mit 25 
Wochenstunden. Ein Personenbeförderungsschein ist bei uns 
keine Voraussetzung.

Für weitere Fragen oder bei Interesse, können Sie uns telefonisch 
unter 037608 4020100 erreichen.

Der traditionelle Weih-
nachtsmarkt an un-
serer Oberschule zog 
auch im letzten Jahr 
wieder viele Besucher 
an. Auf dem Schulhof 
herrschte reges Trei-
ben, und die Kinder 
hatten mit viel Begeis-
terung köstliche Le-

ckereien vorbereitet. Neben selbstgebackenen Plätzchen und ge-
brannten Mandeln gab es Hotdogs, Pommes, Glühwein, Punsch 
und allerlei Leckeres vom Grill. Jede Klasse hatte, wie gewohnt, 
eine Aufgabe übernommen und mit viel Eifer und Freude ihre Wa-
ren verkauft, um die Klassenkasse aufzufüllen.
Bei kalten Temperaturen konnte man sich am wärmenden Feu-

er auf dem Schulhof 
wunderbar aufwär-
men. Im Schulgebäu-
de selbst wurde fleißig 
musiziert: Die Bläser-
klasse 5 und 6, unter 
der Leitung von Janine 
Gläser, präsentierte 
wunderschöne Weih-
nachtslieder. Nach je-
dem Stück wurde die 
Gruppe mit großem Applaus belohnt.

In den Klassenräumen war kreatives Basteln angesagt. Die Eltern 
der 5. Klasse hatten tolle Bastelideen vorbereitet, bei denen die 
Kinder mit viel Freude mitmachen konnten. Unsere "Töpferfee" 

Busfahrer/in (w/m/d) am Europäischen Gymnasium gesucht

Weihnachtsmarkt an der Europäischen Oberschule
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Änne Tantow war eben-
falls mit von der Partie 
und bot handgefertigten 
Weihnachtsbaumschmuck 
zum Bemalen an. Der süße 
Duft von frisch gebacke-
nen Waffeln zog durch 

die Schule, und in der Küche gab es für alle Naschkatzen süße 
Leckereien. Auch der Förderverein war mit heißem Apfelsaft und 
Glühwein dabei und sorgte für eine gemütliche Atmosphäre. Be-
sonders schön war es, ehemalige Schüler begrüßen zu dürfen. Es 
ist immer wieder ein Vergnügen zu sehen, wie sie den Weg zurück 
an ihre alte Schule finden und uns einen Besuch abstatten.

In der Weihnachts-
zeit fanden wieder 
zahlreiche Besu-
cher den Weg zu 
unseren festlichen 
Konzerten. Unter 
der Leitung von 
Vladyslav Voro-
bel trat unser Or-
chester auf dem 

Waldenburger Weihnachtsmarkt auf und bildete dort den musi-
kalischen Abschluss. Nur einen Tag später durfte das Orchester 
das erste Türchen des lebendigen Adventskalenders der Stadt 
Waldenburg öffnen. Ein weiteres Highlight der Saison war unser 
Adventskonzert in der St. Bartholomäuskirche Waldenburg am 8. 
Dezember. Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt – und 
darüber hinaus. Um 18 Uhr eröffneten das Lehrersextett mit Tilo 
Kittel, Marek Arnold, Frank Neubauer, Uta Geser, Wiebke Mankel 
und Olaf Richter das Konzert. Es folgten Beiträge von Schülern so-
wie der Chorauftritt, der mit dem gemeinsamen Singen von „Oh du 

Veranstaltungen

Winterferienprogramm vom 
09. bis 20. Februar 2026

Staunen, entdecken und krea-
tiv werden:

In den Winterferien laden wir Familien und Kinder ein, sich ge-
meinsam mit uns dem Thema der Wunderkammer und ihren Ku-
riositäten zu widmen. Ein letztes Mal am Ausweichort werfen wir 
einen neugierigen Blick auf das, was im Naturalienkabinett sonst 
verborgen ist  und machen Lust auf die Wiedereröffnung des Mu-
seums im Frühling.

Wunderbar Kurios – Schätze aus der Wunderkammer
Was ist eigentlich eine Kuriosität und warum sammelte man sie 

im Museum? In diesem Ferienprogramm entdecken Kinder die 
geheimnisvollen Schätze des Naturalienkabinetts: Fossilien, Mi-
neralien, Präparate und echte Kuriositäten. Mit unseren speziellen 
Wunderkammer-Kisten werden die Kinder nicht nur forschen und 
staunen, sondern auch kreativ werden, indem sie ihre eigene klei-
ne Kuriosität gestalten und mit nach Hause nehmen. 

Datum: 10. & 11. Februar sowie 17. & 18. Februar 2026
Zeit: 13:00-14:30 Uhr
Ort: Markt 16, 08396 Waldenburg
Kosten: 5 € pro Person

Anmeldungen unter: 
E-Mail: museum@waldenburg.de
Tel.: +49 37608 22519

Musikalische Höhepunkte am Jahresende der Jugendkunstschule

fröhliche“ mit dem 
Publikum seinen 
Höhepunkt fand. 
Die wunderbare At-
mosphäre war auch 
beim Weihnachts-
konzert unserer 
Profilbands am 18. 
Dezember spürbar. 
In der Turnhalle des 
Eurogymnasiums verwandelte sich der Raum von einer Sportstät-
te in einen Ort voller Musik. Mit Klassikern wie „Jingle Bell Rock“ 
und „Feliz Navidad“ stimmten die Bands und Solisten sowie das 
Orchester die Gäste auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein. 
Ein perfekter Abschluss eines erfolgreichen Jahres das Freude 
auf das Neue macht. 

Denn auch in diesem Jahr warten wieder tolle Konzerte und Band-
abende auf Sie. Alle Infos dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.jks-waldenburg.de. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
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Kindertraumbaum erfüllt erneut Weihnachtswünsche

Alle Jahre wieder freuen sich die 7 Kinder aus dem Wim Thoelke 
Haus Oberwinkel sowie Kinder aus der Wohngruppe Waldsach-
sen und der Jugendwohngruppe Meerane auf die Weihnachtszeit 
und den jährlichen Besuch im Baumarkt. Wieso im Baumarkt?

Da das Budget für Geschenke klar begrenzt ist, können leider 
nicht alle Kinderwünsche erfüllt werden. Somit startete bereits 
zum 6. Mal die Aktion „Kindertraumbaum“ in Zusammenarbeit mit 
dem Leitermann – Baumarkt in Weidensdorf. Dort wurde im Ein-
gangsbereich ein Baum aufgestellt und von den Kindern mit ihren 
gestalteten Wunschzetteln geschmückt. Viele großzügige Spen-
der konnte sich dann einen Wunsch aussuchen und das besorgte 
Geschenk im Baumarkt hinterlegen oder persönlich an die Kinder 
übergeben. Die Kinder überreichten im Gegenzug ein selbst ge-
machtes Präsent. Ich kann Ihnen sagen, die Radios, Pokemonkar-
ten, Badmintonschläger, Nagelsets und vielen anderen Geschen-
ke machten unsere Jungen und Mädchen aus Oberwinkel sehr 
glücklich. Auch eine Nestschaukel erreichte uns und bekommt 

bald einen Platz in unserem Garten.
Wir möchten uns bei dem Markleiter Herrn Brehmer für die jähr-
liche Möglichkeit sowie bei den vielen großzügigen Wunscherfül-
lern bedanken!

Wim Thoelke Haus Oberwinkel
Erziehungsförderverein Meerane e. V.

Veranstaltungsplan 2026
 I. Quartal

Vereine

Senioren 
Waldenburg

Nachrichten aus dem Wim Thoelke Haus Oberwinkel

Jugendring Westsachsen e. V.

Der Jugendring Westsachsen führt in Kooperation mit der Sächsi-
schen Landjugend am 03. Februar 2026 sowie am 12. März 2026 
eine Weiterbildung für Fachkräfte und ehrenamtlich Tätige der 
Kinder- und Jugendhilfe durch:

KI effektiv nutzen & mit Podcasts die eigene Praxis bereichern
Datum: 03. Februar 2026
Zeit: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Ort: Geschäftsstelle Jugendring Westsachsen e.V., Friedrich-En-
gels-Straße 30/32, 08058 Zwickau

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Die Anmeldung kann ab sofort über unsere Website erfolgen: htt-
ps://www.jugendring-westsachsen.de/event/ki-und-podcast/

Seminar für Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe – „Der Tod 
gehört zum Leben dazu…“
Referent: Löwenträne e.V.
Datum: 12.03.2026 von 09:00 – 15:00 Uhr
Ort: Geschäftsstelle Jugendring Westsachsen e.V.,
Friedrich-Engels-Str. 32, 08058 Zwickau
Teilnahmebeitrag:	 Für Mitglieder des JRWS: 10€
			   Für Nicht-Mitglieder: 15€
Anmeldung: https://www.jugendring-westsachsen.de/event/semi-
nar-trauer/

Mo	 02.02. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.15 Uhr ab LWS Frau Urban

Do	 05.02. Skat- und Rommee-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14.00 Uhr Frau Hans/Frau Urban

Mo	 09.02. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Mi	 11.02. Tanzgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 15.30 Uhr Frau Demmler

Mo	 16.02. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Do	 19.02.
Waldenburger Kurzgeschichten und musikalische Erinnerungen mit Herrn Mathias 
Morgner

Frau Bachert

Mo	 23.02. Sportgymnastik in der Jahnturnhalle, Beginn 18.00 Uhr Frau Demmler

Di	 24.02. Spiele-Nachmittag im Vereinshaus, Beginn 14.00 Uhr Frau Iwan

Do	 26.02. Wassergymnastik im Krankenhaus Glauchau, Abfahrt 14.15 Uhr ab LWS Frau Urban
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03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

Vorverkauf: Stadthalle Limbach-Oberfrohna, Freie Presse Shop, Eventim und www.fzlo.de

Jägerstraße 2 in 09212 Limbach-Oberfrohna I Tel.: 03722 469319 I info@stadthalle-limbach.de  
Öffnungszeiten Stadthalle: Mo-Do: 8:30-12:00 & 13:00-15:00 Uhr | Fr: 8:30-13:00 Uhr

28.02.  19:00 UHR
JURIST LUTZ TEETZEN 

PRÄSENTIERT HUMORVOLLE 
EINBLICKEN IN DIE WELT 

DES ERBRECHTS.

26.02.  19:00 UHR
 DER KRIMINALSCHRIFTSTELLER  
MOHR PRÄSENTIERT AUSZÜGE 
SEINER WERKE MIT  GITARRIST 
& SÄNGER T. LAUTENKNECHT. 

22.02.  11:00 UHR
PUSCHEL ENTDECKT, WIE ER 
DEN WINTER HERBEIRUFEN 

KANN. EIN UNTERHALTSAMER 
SPASS FÜR JUNG UND ALT.

22.02.  17:00 UHR
ERLEBEN SIE DIE MAGIE 

SKANDINAVIENS IN EINER MULTI-
VISIONSSHOW VON SANDRA 

BUTSCHEIKE & STEFFEN MENDER.

14.02  20:00 UHR
VERBRINGEN SIE DEN VALEN-

TINSTAG DOCH IN GEMÜT-
LICHEN AMBIENTE UND ZU 

DER MUSIK VON DJ BONZAY.

01.02.  16:00 UHR
MULTIVISIONSREPORTAGE 

VON RALF SCHWAN ÜBER DAS 
FACETTENREICHE LAND IM 

KAUKASUS.

22.02.  17:00 UHR
ERLEBEN SIE DIE MAGIE 

SKANDINAVIENS IN EINER MULTI-
VISIONSSHOW VON SANDRA 

BUTSCHEIKE & STEFFEN MENDER.

STADTHALLE LIMBACHOBERFROHNA VERANSTALTUNGSAUSWAHL FEBRUAR 2026 

Danksagungen

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir
Abschied von

In stiller Trauer

Ehefrau Ingrid
Tochter Heidi und Andreas

Sohn Uwe und Gudrun
seine Enkel Daniel, Tess und Ann

Herzlichen Dank an alle für ihre große Anteilnahme,
die auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

* 21.11.1934 † 18.12.2025
Werner Parthum

Danksagung

*20.01.1940 † 05.12.2025
Günter Scherf

Du fehlst, wo du warst, doch du bist bei uns
  in jedem Augenblick, an jedem Ort.

 In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

 In liebevoller Erinnerung 

Tochter Andrea mit Thomas              
Enkeltochter Susen mit Mario

Urenkel Fabian

Danke sagen wir allen, die ihm im Leben Freundschaft
und Zuneigung schenkten und sich in den Tagen des Abschieds

in liebevoller Weise mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitern
des Pflegedienst Medicura Waldenburg Siedlung Naundorf.


